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11.4 Studienplätze an den Gesamthochschulen
An den Gesamthochschulen sind folgende Studienplätze vorge¬
sehen:

Gesamthochschule
Die Planzahlen für

1975
betrugen:

Die Planzahlen für
1983

lauten:

Duisburg 5 900 7 100
Essen 9 300 11 200
Paderborn 6 100 7 400
Siegen 6 700 8 200
Wuppertal 6 600 8 850

Insgesamt 34 600 42 750

In diesen Zahlen sind die Studienplätze der Nebenstandorte der
Gesamthochschulen Paderborn und Siegen enthalten.

Es entfallen auf:

Paderborn : 550 Soest , 450 Meschede , 500 Höxter.

Siegen : 900 Gummersbach.

Bei der Fernuniversität sind für das Studienjahr 1976/77 insgesamt
6 000 Studienplätze vorgesehen . Das mittelfristige Ausbauziel liegt
bei 30 000 bis 40 000 Studenten.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Verteilung der Studienplätze
nach Fachrichtungen je Standort.
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